NIEDERSCHRIFT

der 2. Sitzung der Gemeindevertretung Grof} Teetzleben

Sitzungstermin:  Mittwoch, 28.08.2019

Sitzungsbeginn:  19:00 Uhr

Sitzungsende: 21:40 Uhr

Ort, Raum: im Biirgerhaus in 17091 GroB3 Teetzleben, Dorfstralle 41,

Mitgliederzahl: 8

Anwesende:

Mitglieder

Herr Frank Schwarz

Herr Werner Borgwardt

Frau Heiderose Zamzow
Herr Frank Deutschmann
Herr Raik Giitschow

Herr Hartmut Moller

Herr Robert Haube

Herr Hermann Kleindienst
Verwaltung

Herr Kevin Holz- Protokollant
Einwohner

Herr und Frau Henning

Herr Klaus-Peter Heinrich — Vorsitzender des Kulturverein Lebbin
Herr Jens Mielke

Frau Schwarz
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Tagesordnung

Offentlicher Teil:

1. Eroffnung der Sitzung, Feststellen der OrdnungsmafBigkeit der
Einladung, der Anwesenheit und der Beschlussfahigkeit

2. Einwohnerfragestunde

3. Anderungsantriige zur Tagesordnung

4. Billigung der Sitzungsniederschrift vom 04.04.2019

5. Bekanntgabe der in nicht 6ffentlicher Sitzung gefassten Beschliisse

der Sitzung vom 04.04.2019
6. Billigung der Sitzungsniederschrift vom 24.06.2019

7. Bericht und Mitteilungen des Biirgermeisters iiber wichtige
Gemeindeangelegenheiten

8. Annahme von Spenden fiir das Dorffest Gro3 Teetzleben 39/BV/004/2019
9. Widmungsbeschluss 6ffentlicher Weg Grof3 Teetzleben 39/BV/007/2019

10. Zustimmung zur Stellung der Fordermittelantrdge landlicher Weg ~ 39/BV/009/2019
"Rottenhof-Trostfelde"

11. Anfragen

Offentlicher Teil:

TOP 1
Eroffnung der Sitzung, Feststellen der Ordnungsmifligkeit der Einladung, der
Anwesenheit und der Beschlussfahigkeit

Die Gemeindevertretersitzung wird von Herrn Schwarz er6ffnet. Die Mitglieder wurden durch
Einladung vom 19.08.2019 auf Mittwoch, 28.08.2019, zu 19:00 Uhr, unter Mitteilung der
Tagesordnung eingeladen. Tag, Zeit und Ort der Sitzung sowie die Tagesordnung wurden
offentlich bekannt gemacht. Gegen die ordnungsgeméfe Ladungsfrist wurden keine
Einwendungen erhoben. Die Gemeindevertretung ist nach Anzahl der erschienenen
Mitglieder beschlussféhig.

Herr Giitschow merkt an, dass er keine Einladung bekommen hat.
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TOP 2
Einwohnerfragestunde

Frau Henning Sie und ihr Ehemann haben einen Rechtsanwalt eingeschaltet und
iibergaben ihm alle Unterlagen aus den letzten 12 Jahren. Thnen
wurde angeraten, bei der heutigen Sitzung bekanntzugeben, dass die
Gemeinde nicht der Eigentiimer der Straf3e ist. Es werden jetzt
weitere Rechtsschritte eingeleitet.

Frau Henning erlautert, dass es sich bei der Vermessung des Herrn
Sy um Betrug handelt und sie das Protokoll der Vermessung
anfordern wird. Zudem habe Sie die Moglichkeit einen Riickbau der
Stralle zu veranlassen.

Der geforderte Kaufpreis von ca. 4.000 € wurde damals von der
Gemeinde abgelehnt. Aufgrund der vorhandenen Strafe wiirde jetzt
eine Forderung von ca. 70.000 € entstehen.

Frau Henning erklart, dass sie mittlerweile vier Widerspriiche an die
Gemeinde gerichtet hat, aber immer noch keine Antwort bekommen
hat.

Des Weiteren mochte Frau Henning endlich mit dem Bau ihres
Zaunes beginnen. Dies sei ndmlich bei der jetzigen Situation nicht
moglich. Frau Henning habe immer wieder die Verwaltung
angerufen, aber sie bekam bis heute noch keinen Bescheid.

Herr Borgwardt berichtet, dass Frau Henning Widerspruch gegen
die neue Vermessung eingelegt hatte. Der Vermesser Herr Sy sollte
das Grundstiick neu einmessen. Beide Parteien seien eigentlich
damit einverstanden gewesen, jedoch erfolgte trotzdem der
Widerspruch von Frau Henning.

Frau Henning entgegnete, dass sie ein Schreiben vom Katasteramt
bekommen habe und deswegen Widerspruch eingelegt hatte. Die
Gemeindevertretung wusste jedoch nichts von einem Schreiben des
Katasteramtes.

Frau Henning habe bereits mit Familie Betke und Frau Liick
gesprochen, ob ein Kaufinteresse einer Teilfldche ihres
Grundstiickes besteht. Dadurch hitte die Familie Betke und Frau
Liick die Zuwegung zu ihrem Grundstiick gesichert.

Falls eine Klidrung nicht in Sicht sei, wird die Strafle von Frau
Henning gesperrt.

Herr Schwarz nimmt sich der Sache an und versucht eine Losung
mit der Verwaltung zu finden.

Es ist zu priifen, warum Frau Henning bis heute keine Antwort
seitens der Verwaltung bekommen hat.
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Herr Heinrich

Herr Heinrich

Herr Mielke

Frau und Herr Henning verlassen den Raum

bedankt sich bei der Gemeindevertretung fiir die Ortsbegehung in
Lebbin.

Herr Heinrich fragt an, ob die Moglichkeit bestehen wiirde,
Zwiebelblumen an der Boschung zur Kirche zu pflanzen. Die
Kosten wiirden ungefahr

150 € betragen. Die Idee findet bei der Gemeindevertretung
Anklang.

Weiterfiihrend erklart Herr Heinrich, dass er sich weiterhin die
Geschwindigkeitsbegrenzung im Dorf wiinsche.

Herr Schwarz weist darauf hin, dass die
Geschwindigkeitsbegrenzung bei der Polizei und beim Landkreis
beantragt werden miisste. Nur in diesem Zusammenhang wire eine
Realisierung moglich.

fragt nach, inwiefern die Planungen zur Umriistung auf LED-
Beleuchtung in der Ortschaft Lebbin sind.

Herr Schwarz antwortet, dass das Geld momentan fiir die Ortslage
Klein Teetzleben eingeplant sei, da die dortigen Leitungen sehr
marode sind und die StraBBenlaternen ausgefallen sind.

Herr Haube mochte dann wenigstens, dass die Stralenlaternen im
Bereich der Bushaltestelle in Lebbin erneuert werden.

Herr Kleindienst mdchte eine Uberpriifung, ob die Mdglichkeit zum
Aufstellen einer solarbetriebenen Stra3enlaterne im Bereich der
Bushaltestelle besteht. Es soll nach einer schnellen Losung gesucht
werden.

regt an, dass mehr in den Vereinen passieren miisse. Es sollen mehr
Fordermdglichkeiten in Anspruch genommen werden.

Das Dorffest habe immer wieder denselben Ablauf. Die ganze
Gemeinde solle bei dem Fest eingebunden werden.

Zukiinftig sollen die Vereine mehr untereinander reden. Die
Gerdtschaften und Werkzeuge der Vereine sollen aufgeteilt werden,
damit jeder gleichermal3en versorgt ist.

Frau Zamzow erklirt, dass die Vereine an die Gemeindevertretung
herantreten miissen. Dadurch konne eine gemeinsame Losung

gefunden werden.

Herr Schwarz antwortet, dass die Geritschaften und Werkzeuge
aufgeteilt werden.
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Herr Deutschmann erhielt eine Beschwerde der Anwohner der Dorfstra3e 7. Die
Pflanzen wachsen bereits riiber.

Das Ordnungsamt wurde bereits informiert und weitere MafBinahmen
werden folgen.
Herr Deutschmann Die Verwaltung solle priifen, wie hoch die Kosten fiir eine

Brunnenbohrung auf dem Sportplatz wéren.

Herr Giitschow Beschwerde eines Anwohners. Der Glascontainerplatz in Lebbin sei
oft verschmutzt.

Die Reinigung des Bordsteines miisse durch die Anwohner erfolgen
und nicht durch die Gemeinde.

Herr Giitschow Uberpriifung Ortlichkeit — Stolperstelle im Bereich der
Glascontainer. Altes Wurzelwerk hat die Pflastersteine
hochgedriickt.

Die Beseitigung der Wurzeln sowie die Neuverlegung der
Pflastersteine sollen durch die Gemeindearbeiter erfolgen.

Herr Mielke Herr Niedzwetzki plant seine Kiihe auf der Wiese hinter der
Wohnbebauung der Ringstral3e Nr. 54 bis Nr. 57 weiden zu lassen.

Es ist zu priifen, ob Herr Niedzwetzki dort Kiihe halten darf oder ob
das verhindert werden kann.

Herr Deutschmann berichtet iiber Vandalismus am See in Kaluberhof und tiber
Wildcamping am See in Kaliibbe.

Die Gemeinde miisse Schilder aufstellen, dass das Campen am See
verboten ist.
TOP 3
Anderungsantriage zur Tagesordnung
TOP 11 und TOP 12 Grundstiicksangelegenheiten werden von der Tagesordnung genommen.
Antrag zur Aufnahme der Beschlussvorlage 39/BV/009/2019 ,,Zustimmung zur Stellung der

Fordermittelantriage 1dndlicher Weg Rottenhof-Trostfelde*. Der Beschluss wird unter TOP 10
mit aufgenommen.
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TOP 4
Billigung der Sitzungsniederschrift vom 04.04.2019

Die Sitzungsniederschrift vom 30.04.2019 (richtig: 04.04.2019) wird gebilligt.

Die Sitzungsniederschrift konnte nicht gebilligt werden. Die Daten stimmten nicht iiberein
und es fehlten Unterlagen.

AuBerdem mdchten die Gemeindevertreter die abgeédnderte Sitzungsniederschrift vom

24.06.2019 erhalten.

TOP 5
Bekanntgabe der in nicht 6ffentlicher Sitzung gefassten Beschliisse der Sitzung vom
04.04.2019

Vorlage 39/BV/236/2019
- Beantragung Fordermittel fiir den Grof3 Teetzlebener Miihlenbach

Vorlage 39/PA/243/2019
- Personalsangelegenheit

TOP 6
Billigung der Sitzungsniederschrift vom 24.06.2019

Die Sitzungsniederschrift vom 24.06.2019 wird gebilligt.

Herr Gilitschow enthilt sich, da er keine Unterlagen bekommen hat.

TOP 7

Bericht und Mitteilungen des Biirgermeisters iiber wichtige Gemeindeangelegenheiten
Im Bereich der Dorfstra3e 9 sollen demnéchst drei Baume gefillt werden.

Es liegt eine Beschwerde von Herrn Kietzmann aus Kaluberhof vor. Es liegen Steine auf
Flachen der Gemeinde, die fiir den Verkehr storend sein konnten. Bei einem Schadensfall
miisste die Gemeinde haften. Die Gemeindevertreter wollen mit dem Anwohner sprechen.
Der Bogenschieplatz wird zweimal im Jahr gemiht, obwohl die Fldche nicht der Gemeinde
gehort. Es miisse gekldrt werden, ob die Miharbeiten eingestellt werden oder die Gemeinde

bei einem Schadensfall haftet.

Herr Schwarz erldutert, dass die Maharbeiten in der Gemeinde immer mehr werden und keine
weiteren Flichen mehr aufgenommen werden konnten.

Herr Giitschow schlégt vor, dass alle Gemeindevertreter bei der néchsten Sitzung Fldchen
aufzihlen, die von einer Mahd befreit werden konnten.
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Die Gemeinde benétigt in Zukunft dringend neue Gemeindearbeiter, da viele Personen
ausgefallen sind oder ausfallen werden.

Herr Schwarz berichtet {iber die Ortsbegehung mit dem Fachgebiet Liegenschaften und
Gebdudemanagement. Die Gemeinde Grof3 Teetzleben besitzt sehr viele Raumlichkeiten mit
Unrat und alten Mdébeln. Ein Zimmer des ehemaligen Jugendclubs wird auch derzeit als
Holzlager genutzt. Die Rdume sollen in Zukunft berdumt werden. Des Weiteren war der
Friedhof in Klein Teetzleben in keinem gepflegten Zustand.

Die Mieter des 6 WE in Klein Teetzleben mochten gerne, dass das Gebaude bzw. der
Treppenaufgang renoviert wird. Zudem ist das Dach des Hauses gerissen. Weiterfiithrend
wurde beanstandet, dass die Briefkésten der Mieter vor der Tiir angebracht werden miissten.
Des Weiteren miisse ein Stellplatz fiir die Miilltonnen errichtet werden, da es immer wieder
dazu komme, dass die Miilltonnen umfallen.

Der Neubau in Gro3 Teetzleben befindet sich auch in einem desolaten Zustand. Die
Dachrinne ist kaputt und verursacht dadurch Schimmel in den Mietwohnungen. Das Problem
wird zusitzlich durch die schlechte Beliiftung der Kiichen vergrofert. Die Entliiftung der
Kiichen wurde damals mit Ddmmung versehen. Leider lieBe sich kein Unternehmen finden,
die das Problem mit der Dachrinne beseitigen konnte.

Herr Schwarz informierte die Gemeindevertreter kurz tiber die Wahl des Amtsausschusses.

TOP 8
Annahme von Spenden fiir das Dorffest Grofl Teetzleben
Vorlage: 39/BV/004/2019

Fiir das diesjdhrige Dorffest in Grof3 Teetzleben sind folgende Spenden eingegangen:

- Fleckviehzucht Tollensetal GmbH 400,00 €
Dorfstralle 1a
17091 GroB} Teetzleben

- Erneuerbare Energien Teetzleben GmbH & Co.KG800,00 €
Ellernhorst 5
18055 Rostock

Die Gemeindevertretung Grof3 Teetzleben nimmt die beiden oben aufgefiihrten Spenden fiir
das Dorffest 2019 in Hohe von 1.200,00 € an.

Abstimmungsergebnis:

Gesetzliche Anzahl der Mitglieder:
davon anwesend:

Stimmberechtigt:

Ja-Stimmen:

Nein-Stimmen:
Stimmenthaltungen: -
Mitwirkungsverbot gemif § 24 KV M-V: -

O OO0 0 o0
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TOP 9
Widmungsbeschluss offentlicher Weg Grof3 Teetzleben
Vorlage: 39/BV/007/2019

Die Gemeindevertretung Grof3 Teetzleben beschlieBt die Widmung des Fahrweges als
Ortsstrale in der Gemarkung Lebbin auf der Flur 1 des Flurstiickes 5/1 im Ortsteil Lebbin mit
einer Grofle von 217 m?.

Abstimmungsergebnis:

Gesetzliche Anzahl der Mitglieder:
davon anwesend:

Stimmberechtigt:

Ja-Stimmen:

Nein-Stimmen:
Stimmenthaltungen: -
Mitwirkungsverbot gemif3 § 24 KV M-V:

B~ B~ 00

Der Beschluss konnte keine Mehrheit in der Gemeindevertretung finden.

Herr Haube mdchte, dass die Angelegenheit mit Frau Henning zuerst geklart wird, bevor die
StraBe gewidmet wird. Es sollen dadurch weitere Konflikte vermieden werden.

Die Gemeindevertreter mochten gerne den letzten Widerspruch von Frau Henning an das
Katasteramt erhalten.

TOP 10

Zustimmung zur Stellung der Fordermittelantrige lindlicher Weg ''Rottenhof-
Trostfelde"

Vorlage: 39/BV/009/2019

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Grof3 Teetzleben beschliefit, den Fordermittelantrag
fiir den Weg ,,Rottenhof-Trostfelde®, an das Staatliche Amt fiir Landwirtschaft und Umwelt
Mecklenburgische Seenplatte, zu stellen. Die Forderung betrdagt 90%. Eine Kostenschitzung
liegt fiir diese Maflnahme noch nicht vor.

Die Eigenmittel sind in den Haushaltsplan 2020 einzustellen
Abstimmungsergebnis:

Gesetzliche Anzahl der Mitglieder:
davon anwesend:

Stimmberechtigt:

Ja-Stimmen:

Nein-Stimmen:
Stimmenthaltungen: -
Mitwirkungsverbot gemiB § 24 KV M-V: -

O OO0 0 OO
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TOP 11
Anfragen

Frau Zamzow fragt, ob die Stralen des Wohngebietes im Bereich der Dorfstrale 56 f und der
Dorfstralle 55 gewidmet sind. Laut Aussage von Herrn Schwarz und Herrn Borgwardt sind
die StraBBen nicht gewidmet und befinden sich auf Kirchenland. Es muss eine Vereinbarung
mit der Kirche beziiglich der Stralen abgeschlossen werden.

Es ist zu priifen, ob Herr Gottschalk (Dorfstra3e 58 a) nach der Wende einen Kaufvertrag mit
der Gemeinde abgeschlossen hat.

Der Eigentlimer der Dorfstralle 69 in Grof3 Teetzleben wiirde gerne eine Stellfliche aus
Rasengittersteinen zwischen seinem Haus und dem Biirgersteig bauen. Die Stellfliche wiirde
sich somit auf Gemeindeland befinden. Der Eigentiimer holt sich zudem das Einverstindnis
von seinen Nachbarn.

Es gilt zu priifen, ob der Eigentiimer sein Fahrzeug (Sprinter) vor dem Haus abstellen darf. Ist
eine Standortgenehmigung notig?

Schwarz Holz
Biirgermeister Protokollfithrung

Seite: 9/9



	N I E D E R S C H R I F T
	der 2. Sitzung der Gemeindevertretung Groß Teetzleben


